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VORSCHAU MAI '25 ­ JAZZCLUB TÜBINGEN

Dienstag, 06.05.

Mittwoch, 07.05.

Mittwoch, 14.05.

Mittwoch, 21.05.

Freitag, 23.05.

Dienstag, 28.05.

Greg Osby Organ Trio

Sol Jang Trio

Richard Ebert Quartett

‘meet the students’ ... 

mit dem Phileas Loh Quartett

Jazzclub Jam Session

Clara de Farias Quartett

AUSBLICK JUNI / JULI '25 ­ JAZZCLUB TÜBINGEN

Mittwoch, 04.06.

Freitag, 11.07.

Samstag, 12.07.

Sonja Ott „So Lieb“ Quartett

Stadtfestbühne 18 ­ 24 Uhr

Stadtfestbühne 15 ­ 24 Uhr

Die Zuschaueranzahl im Club Voltaire und im Bechstein Centrum ist beschränkt. 
Kartenreservierung / VVK für den Jazzclub Tübingen unter: 

  www.jazzclub­tuebingen.de/programm/veranstaltungen­jazzclub

Veranstaltungen  des
Jazzclubs Tübingen

Hochenergetisch, voller Überraschungen, ein Kosmos der 
Klänge – der israelische Saxofonist Shauli Einav präsentiert 
eine hochkarätige Band und ein vielgestaltiges Programm. 
Das Quartett des Saxofonisten entwickelt einen aufregenden 
Groove und bewegt sich elegant zwischen Jazz, Rock oder 
Pop. `Living Organs` ist nicht nur Titel des aktuellen Albums, 
sondern auch Konzept. `Living Organs`, das bedeutet, dass 
dieses Quartett wie ein einziger lebendiger Organismus 
zusammenspielt. „Wenn wir zusammenspielen“, so Einav, 
„…entwickeln wir mehr Ideen als je zuvor…“ Rasante Soli 
oder lyrische Melodiebögen – Shauli Einav auf Sopran und 
Tenor ist ein „virtuoser Solist mit einem üppigen Klang 
dessen Kompositionen kühn und tiefgründig sind.“ 
(All About Jazz)

Mittwoch, 
30. April 2025
20.30 Uhr
Club Voltaire Tübingen

Unsere Session­Band mit Dieter Schumacher (dr), Paul Müller 
(b) und Albe Mayer­Mikosch (git) eröffnet den Abend und lädt 
anschließend zum gemeinsamen Jammen ein.  Let’s Jam!

Besetzung:  Shauli Einav (saxes), Laurent Coulondre (org), Tim 
Collins (vib), Paul Wiltgen (dr)

SHAULI EINAV QUARTET – 

“LIVING ORGANS”

Mittwoch,
16. April 2025
20.30 Uhr
Club Voltaire
Tübingen

JAZZCLUB JAM SESSION

Eintritt: frei

Freitag,
25. April 2025
20.00 Uhr
Bechstein Centrum Tübingen

JERRY LU TRIO – “IN TWO MINDS” 

SWING, GROOVE, ENERGIE

GREAT AMERICAN SONGBOOK

Eintritt: 20 €, 
JC­Mitglieder, Schüler/
Studenten: 15 €

Besetzung:  
Jerry Lu (p), Stefan Rey (b), Niklas Walter (dr)

Die Live­Auftritte des Kölner Pianisten Jerry Lu mit seinem 
Trio gelten als legendär. Über ein Jahrzehnt spielen die 
Musiker bereits zusammen ­ zwischen Straight Ahead und 
Modern, Swing und Groove, mal mit furios schnellen 
Stücken, mal mit zarten Balladen, in denen jeder Ton zu 
schweben scheint. Jerry Lus Musik ist eine Mischung aus 
eigenen Kompositionen und Standards des Great American 
Songbook, die hier eine erfrischend moderne Deutung 
erfahren. Eingängig und elegant kommt die Musik daher, 
federleicht und lässig fließen Melodien und Rhythmen. 
Deutlich zu hören ist die Verbeugung vor Thelonious Monk: 
Zwischen perlenden Akkorden und rasanten Läufen setzt 
Jerry Lu punktgenau die entscheidenden Akzente. Mit seinen 
langjährigen Trio­Partnern Stefan Rey und Niklas Walter hat 
er im vergangenen Jahr das Album `In Two Minds` 
veröffentlicht. „Es swingt am Rhein…“ (Jazz thing).

Eintritt: 18 € 
Schüler/Stud. 8 €

Mittwoch,
02. April 2025
20.30 Uhr
Club Voltaire
Tübingen

JAZZCLUB JAM SESSION

Eintritt: frei

Unsere Session­Band mit Martin Trostel (p), Sebastian 
Schuster (b) und Felix Schrack (dr) eröffnet den Abend und 
lädt anschließend zum gemeinsamen Jammen ein. 
Let’s Jam!

Mittwoch,
09. April 2025
20.30 Uhr
Club Voltaire Tübingen

MANON MULLENER QUINTET  

„STORIES“: NYC TO HAVANNA

Eintritt: 18 € 
Schüler/Stud. 8 €

Besetzung:  Manon Mullener (p), Lucien Mullener (dr), 
Rodrigo Aravena (e­b), Pere Molines (tb), Samuel Urscheler, (sax)

`Stories` – das sind acht Geschichten, die die Schweizer 
Pianistin Manon Mullener in ihrem aktuellen Programm 
erzählt. Es sind Geschichten von Menschen, denen sie auf der 
ganzen Welt begegnet ist, ein wahres musikalisches Märchen, 
das einen anderen Blick auf die Instrumentalmusik bietet. Für 
dieses Programm und das aktuelle Album mit demselben Titel 
hat sie aus Fribourg (CH) ein energiesprühendes und 
mitreißendes Quintett auf die Reise geschickt. So finden 
Einflüsse aus Havanna und New York den Weg in ihre Musik. 
Die Musik erzählt Lebensgeschichten wie der einer 95­
jährigen Großmutter und ihrer Parfümerie in Havanna, oder 
eines Taxifahrers, der sich den Werten der Mayas verpflichtet 
fühlt. `Stories` von und mit Manon Mullener versprechen 
Energie, Tiefe und Freude.  „Die Zukunft des Schweizer Jazz“ 
(Le Temps)


